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Statistik über die praktische Berufsbildung in der Landwirtschaft 
der Bundesrepublik Deutschland

Auszug:



...

Anmerkung:

 Daten für Ausbilder nach fachlicher Eignung, Ausbildungsberater und durchgeführte Besuche von Ausbildungsstätten nach Art 
 der Tätigkeit stehen ab 2009 nicht zur Verfügung.

Erläuterungen:

- Jugendliche mit zweijähriger Ausbildung beginnen diese im 2. Ausbildungsjahr.
- In der Zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverhältnisse sind Anschlussverträge nicht enthalten.
- In 15. Hauswirtschafter/-in sind nur Auszubildende der landwirtschaftlichen Hauswirtschaft enthalten. Länder, die die Zahl der

landwirtschaftlichen Hauswirtschaft nicht von der der allgemeinen Hauswirtschaft getrennt haben, sind nicht enthalten.

Geheimhaltungsverfahren

Zur Sicherstellung der Geheimhaltung wird ein Rundungsverfahren angewendet. Einzelergebnisse werden vom Statistischen Bundesamt 
zunächst ohne Rundung  ermittelt. Anschließend wird jede Zahl für sich auf ein Vielfaches von 3 auf- oder abgerundet.  Bei der 
Darstellung differenzierender Merkmale, z. B. Neuabschlüsse nach allgemeinbildendem Schulabschluss, werden die Zellwerte der 
einzelnen Abschlussarten einzeln gerundet. Die Summe der gerundeten Werte kann dann von der gerundeten Anzahl der Neuabschlüsse 
insgesamt abweichen. Dieses Verfahren verzerrt die Daten nur geringfügig. 

Zeichenerklärung:

- = nichts vorhanden
.  = kein Nachweis vorhanden

Quelle: Statistisches Bundesamt, Statistische Ämter und meldende Behörden der Länder, BLE (414).
Stand: 15.08.2020

Rechtsgrundlagen: Berufsbildungsgesetz (BBiG) vom 23. März 2005 (BGBl. I S. 931), zuletzt geändert  durch Artikel 22 des Gesetzes 
vom 25. Juli 2013 (BGBI. I S. 2749), in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) 
vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007 
(BGBI. I S. 2246). Erhoben werden die Angaben zu § 88 Abs. 1 BBiG. Die Auskunftsverpflichtung ergibt 
sich aus § 88 Absatz 3 BBIG in Verbindung mit § 15 BStatG. Hiernach sind die nach dem Berufs-
bildungsgesetz für die Berufsausbildung zuständigen Stellen auskunftspflichtig.
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